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VW-Zukunft in Sachsen: Cupra Born oder
Umzug nach Wolfsburg?

In Zwickau wird über die zukünftige Produktion des Cupra
Born spekuliert, während VW-Standorte in Wolfsburg und

Emden aktiv bleiben.

Zwickau, Deutschland - Gerüchte über eine mögliche
Verlagerung der Produktion des Cupra Born innerhalb des
Volkswagen-Konzerns machen derzeit die Runde. Während der
aktuelle Plan vorsieht, dass der Cupra Born sowie andere
Elektroauto-Modelle ab 2027 in Wolfsburg und Emden vom Band
laufen, gibt es Spekulationen, dass die Fertigung weiterhin in
Sachsen, insbesondere in Zwickau, stattfinden könnte. Diese
Informationen wurden von News38 veröffentlicht.

Ein VW-Sprecher äußerte sich zwar zurückhaltend zu den
Gerüchten, jedoch verwies er auf Aussagen von Daniela Cavallo,
der Betriebsratsvorsitzenden. Diese hat klargestellt, dass es
keine Pläne gibt, die Produktion des Cupra Born nach Wolfsburg

https://www.news38.de/wolfsburg/vw/article300547967/vw-wolfsburg-zwickau-tiguan-cupra-born-produktion-cavallo-geruechten.html


zu verlagern. Laut Cavallo läuft die Fertigung des Tiguan und
des ID.3 momentan so gut, dass die Montagelinie 1 bereits
ausreichend ausgelastet ist. Der Cupra Born könnte nur dann
nach Wolfsburg kommen, wenn das Volumen des Tiguan dies
zulässt.

Nachhaltigkeit in der E-Auto-Produktion

Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang nicht
unbemerkt bleiben sollte, ist die umweltfreundliche Ausrichtung
der VW-Werke in Sachsen. Diese haben mehrere Maßnahmen
zur Verbesserung der Umweltbilanz und zur Reduzierung der
CO2-Emissionen in den letzten Jahren ergriffen. Die Werke in
Zwickau, Dresden und Chemnitz beziehen einen Großteil ihres
Ökostroms von der Volkswagen Kraftwerk GmbH, die durch
Wasserkraftwerke sowie Wind- und Solarparks nachhaltige
Energie generiert. So liefert beispielsweise ein Solarpark der
ENERPARC AG in Mosel bei Zwickau jährlich rund 5,5 Millionen
kWh Strom, was dem Energiebedarf von etwa 2.200 drei-
Personen-Haushalten entspricht (Volkswagen).

Die Stadt Sachsen zeigt somit nicht nur Engagement auf dem
Gebiet der E-Mobilität, sondern bezieht auch immer mehr
umweltfreundliche Energien, die den CO2-Fußabdruck der
Fahrzeugproduktion verringern. Dies ist ein wichtiger Schritt für
die gesamte Branche und ein klarer Beitrag zur Nachhaltigkeit,
der von der Bevölkerung auch geschätzt wird.

Auf die Entscheidungen warten

Die endgültige Entscheidung über den Verbleib der Cupra Born-
Produktion in Sachsen oder eine Verlagerung nach Wolfsburg
steht allerdings noch aus. Die nächste strategische
Planungsrunde im Winter könnte hier mehr Klarheit bringen. Die
Entwicklungen innerhalb des VW-Konzerns werden weiterhin
genau beobachtet, denn sie beeinflussen nicht nur
Produktionsabläufe, sondern auch wirtschaftliche
Rahmenbedingungen und Arbeitsplätze.

https://www.volkswagen.at/elektroauto/nachhaltigkeit/e-auto-produktion-gruener-strom-fuer-werke-in-saschen


Es bleibt also spannend, wie sich die Gerüchte rund um den
Cupra Born entwickeln werden. Für die Volkswagens Mitarbeiter
und die Region Sachsen ist klar: Die Zukunft der E-Autos und die
damit verbundene Produktion könnten überaus entscheidend
sein für die kommenden Jahre – und möglicherweise auch für die
gesamte Automobilbranche.
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